
Eine Initiative des Bundesministeriums für
Verkehr, Innovation und Technologie

Begleitend zu den Ausschreibungen des Impulsprogrammes „Nachhaltig Wirtschaften“, einem
fünfjährigen Forschungs- und Technologieprogramm zur Initiierung und Unterstützung 
richtungsweisender Projekte, wird ein Qualifikationsprogramm für FirmengründerInnen sowie
ein Businessplanwettbewerb angeboten. Die in Kooperation mit UNIUN 2001 durchgeführte
Aktion soll ForscherInnen und WissenschaftlerInnen aus dem Bereich Nachhaltig Wirtschaften
unterstützen, ihre Ideen durch Betriebsgründungen umzusetzen.

Was wird im Qualifikationsprogramm geboten
In einem umfangreichen Veranstaltungsangebot bestehend aus Impuls- und Informations-
veranstaltungen, Theorie- und Praxismodulen, persönlichkeitsbildenden Trainings,
Coachings und GründerInnen-Jour-Fixes soll Wissen erworben, der Erfahrungsaustausch
gepflegt und die eigene Gründungsidee konkretisiert und weiterentwickelt werden. Das
knapp ein Jahr dauernde Qualifikationsprogramm erfolgt in den drei Stufen „Orientierung
und Grundlagen“, „Konkretisierung des Gründungsvorhabens“ und „Businessplan, Umsetz-
ung & Praxisprogramm mit persönlichkeitsbildenden Trainings“. Die Teilnahme am
Qualifikationsprogramm ist kostenlos.
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Information und Anmeldung
Die „Nachhaltig Wirtschaften“ - Gründungsinitiative wird im Auftrag des BMVIT im Rahmen
des Programms UNIUN 2001 durchgeführt, das vom Club der Universität Wien gemeinsam
mit dem Außeninstitut der Technischen Universität Wien, dem Businessfrauencenter, der
Intercom Unternehmensberatung und der L&R Sozialforschung veranstaltet wird.

Informationen erhalten Sie über die Hompage www.uniun.at sowie beim 
Club der Universität Wien, Ferstelgasse 5/25, 1090 Wien
Tel.: 01/405 76 00
Fax: 01/405 76 009
Ansprechperson: Frau Ilona Renz, Mo-Do 12-14 Uhr
E-mail: uniun.cuw@univie.ac.at
E-mail Außeninstitut der TU-Wien: uniun@ai.tuwien.ac.at
Informationen zum Impulsprogramm: www.nachhaltigwirtschaften.at

Wer kann teilnehmen
Bei dem Qualifikationsprogramm und dem Businessplanwettbewerb im Rahmen der „Nachhal-
tig Wirtschaften“ - Gründungsinitiative können WissenschaftlerInnen, ForscherInnen und
StudentInnen teilnehmen, die eine Gründungsidee verfolgen, welche einen deutlichen Bezug
zum Thema Nachhaltig Wirtschaften hat.

Wie melden Sie sich an
Unter www.uniun.at ist ein Anmeldeformular für das Qualifikationsprogramm 
zugänglich, das ausgefüllt mit einer Skizze der Gründungsidee möglichst rasch, 
jedoch spätestens bis 31.3.2001 per E-mail an den Club der Universität Wien oder 
das Außeninstitut der TU Wien zu senden ist. Bei Überbelegung werden die
TeilnehmerInnen nach Zeitpunkt und Qualität der Anmeldungen ausgewählt.
Einreichungen für den Businessplanwettbewerb sind bis 31.10.2001 beim Club 
der Universität Wien abzugeben.

Businessplanwettbewerb - Kategorie
„Nachhaltig Wirtschaften“
Bis Ende Oktober 2001 können Betriebsgründungskonzepte bzw. Businesspläne
zum Thema „Nachhaltig Wirtschaften“ zu einem Wettbewerb eingereicht werden.
(Die Teilnahme am Qualifikationsprogramm ist nicht Voraussetzung.) Mit Hilfe
einer Jury werden die besten Einreichungen ausgewählt und ausgezeichnet. Die
Qualität der Businesspläne sowie der Innovationsgrad in Richtung Nachhaltig
Wirtschaften sind wesentliche Beurteilungskriterien. Die Einreichbedingungen für
den Wettbeweb sind über den Club der Universität Wien erhältlich.

Welche Themen sind gefragt
Die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit Fragen der Nachhaltigkeit eröffnet eine Vielzahl von zukunfts-
weisenden, wirtschaftsrelevanten Ansätzen und Themen: „Abfallfreie Produktion“, „Vom Produkt zur
Dienstleistung“, „Neue Werkstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen“, „Intelligentes Energiemanagement“ und
„Nutzung erneuerbarer Energieträger“ sind nur einige der in Frage kommenden Themen. Gesucht werden inter-
disziplinäre und systemübergreifende Problemlösungen, welche zu neuen und innovativen Ansätzen führen.

Verantwortlich für das Impulsprogramm Nachhaltig Wirtschaften:
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

Abteilung für Energie- und Umwelttechnologien
Leitung: DI Michael Paula


